
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Kräuterrezepte - Beeren und Früchte - Pflanzensammelkalender -
Hausmittel - Vermischtes - Fragekasten - Briefkasten

urn:nbn:de:bsz:31-190093

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-190093


Grundſtoff für ein Soldatenhemd . en G ſichdie Neſſelkultur in einer ſchnell auſſteigenden Entwi ung ,und die wird anhalten , ſolange der Krieg dauert .
Was wird aler

geſchehen, 5. —die Möglichkeit , die Baumwollenicder deſeht? Oauben läßt ſich natürlich nichts 55ſagen . Allgemein läßt ſich nur annehmen , daß die
85kanten, die vor dem Kriege Baumwolle gewonnen und ver⸗arbeitet haben , geneigt ſein werden , zu dieſen 5zurückzukehren , wenn 18 iſanttes es eben erlaubt . ieer wird die Konjunktur ſein ?

3 .
Wan weiß 195 Amerika dieſen Krieg nicht alleinfür die Freiheit der Völker führt , wie die Redensarten allelauten , ſondern um die ganze Welt einſchließlichmöglichſt wirtſchaftlich zu beherrſchen. Es wird alle Mittelanwenden , die übrigen Länder ſich dienſtbar , das heißt, vonſeinen Rohſtoffen abhängig zu machen , und es wird zu 55Zweck ſeine Rohſtoffe billig und teuer

25Verhältniſſe mit ſich bringen . „Demgegenüber hat Auuſeßßland ein Intereſſe daran , ſich möglichſt unabhängig gu machen,damit , wenn wieder Berhältniſſe kommen 100dieſer Krieg gebracht hat, es nicht auf die iſche Ein⸗fuhr angewiefen iſt . Wie das zu machen iſt, 1
die berufenen Stellen , zu denen auch .lung gehören wird , mit ſich

115tuung , wenn am Ende dieſes 0 — 0 55wirtſchaftlichen Spekulation gründ ich

l . W

der Krieg aufhört
wieder zu beziehen ,

hätte .

Jsländiſches Moos .
Das isländiſche Moos führt ſeinen Namen mit Unrecht ;warum ? denn es iſt eine aufrechte, ſtrauchartige , an den

oberſten flachen Lappen fein gewimperte Flechte , an welchenjedoch nur ſelten die ſchüſſelförmigen , braunen Fruchtkörperſitzen . In ihrer olivgrünen oder bräunlichen Farbe undknapelig lederartigen Beſchaffenheit überzieht dieſelbe nichtnur die nackten Felsabhänge der Inſel Island, ſondern ſiewächſt auch auf vielen bergigen , trocknen, freien StellenGebirgen oder Nadelwäldern des
nöldlichen Europas geſelligund bildet dort dichte , 6 — 8 em hohe Teppiche die faſt ge⸗ruchloſe Pflanze beſteht aus Fitrarſäure , Schleim , Stärkemehlund Bitterſtoffen , ſo daß ſie den Bewohnern der betteffendenGebiete häufig zur Nahrung dient und oft die Stelle destäglichen Brotes vertritt . Für den Isländer iſt die Flechteſogar eine Lieblingsſpeiſe in einigen Alpengegenden wiedermacht dieſelbe den Hauptbeſtandteil der Schweinemaſt aus .Bei uns leiſtet eine Abkochung von ihr bei großer Körper⸗ſchwäche , Abzehrung oder hartnäckigem Huſten vorteilhafteDienſte .

Wilh . Wölterling.
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13 48 1 0 Ir⸗Ablerfarnmehl . Jetzt beginnt die Zeit bis in den Vfrühling hinein erfarnszum Sammeln der Wurzelſtöcke des( Pteris aduilina ) . Seine ein Zentimeter ſtarken Wurzeln S1 ent⸗
ſich bis vier Meter lang im ſchattigen Waldboden hin . 1enhalten viel Stärkemehl und Eiweiß . Nach der Sammlung charfen
die Wurzeln ausgeleſen , gründlich gereinigt , mit nentMeſſer oder noch beſſer auf der Häckſelmaſchine geſchnüttengedörrt , ſodann zermahlen und geſiebt . Aus

zuswirtſchaften ,
Wurzeln kann man ungefähr 10 Pfund Mehl herauswirtſchZum Strecken von Das Wurzel⸗Körnermehl gut verwendbar . Das Wurzgraben iſt meiſt geſtattet .

Noch
Klechten als menſchliche und tieriſche Nahrung . „hennicht erwähnt im „ Puk “ ſind die beachtenswerten JaeSchriftchen über Flechten als Nahrungsmittel , Unrdeiün

als
1. Die Flechten Deutſchlands und ltNähr⸗ und Futerm ittel . Von Profeſſor 5 boch 1915,

Tübingen . Tübingen , J . D. B. Mohr ( Paul Siebeck )— 80 Pfg .
Die Lager von Renntierflechte und ihre 10155wertung als Futter⸗ Von demſelben . Ebenda30 Pfg .

ten
3. Weitere Beiträge zur Verwertung der 5115 5

Von demſelben . Mit 2 Abbildungen . Ebenda 1916 .60 Pfg .
Da

namentlich das „Isländiſche Moos “ in
kalichen

Norwegen auch in guten Jahren reichlich zum Strecken des baghichnBrotes herangezogen wird , iſt es nicht verwunderlich , daß
18175

wie bei der großen Teuerung vor 160 Jahren ( 1816 And
eün⸗

auch jetzt in den Nöten des Weltkrieges Hoffnungen auf
an

ſcheinbare Pflanze gerichtet hat . Was damals aus Mane ein
Einſicht nicht gelang , könnte jetzt glücken , da man voreinfaches Verfahren zum Entbittern der Flechte kennen ge

von
hat . Auf den Abſchnitt in Nr . „ Rezepte zur HerſtellungMoosbrot, “ li⸗

iſtianfa, fowie At
ö Son Prof . Dr . Paulsſon in Chriſtiania , ſowie „leitung zum Sammeln* „ Entbittern und Verwenden der Flechdas(Küchenrezepte ) in Nr . 3 ſei beſonders aufmerkſam gemacht .

einger
IJsländiſche Moos kommt in den deutſchen Mittelgebirgen S
Wald uſw . ) maſſenhaft vor .

8,Wheit
Haferbrot . 200 gr Hafermehl , 0,4 l Waſſer , 50 gr Butter ,50 gr Zucker , wenig

Island und

8 d9 Salz , 10 gr Backpulver . Das Waſſer 5
an die aufgelöſte Butter gerührt , Zucker und Salz dazu geſchten
und nach und nach die beiden mit dem BackpulverMehlſorten hineingearbeitet Der Teig wird halbzentimerdick Räd⸗gerollt , auf ein mit Mehl geſtäubtes Blech gelegt , mit dem 9 bel
chen in gleichmäßige viereckige Stücke zerſchnitten , mit einer &

—
durchſtochen und in mäßig heißem Ofen eine halbe Stunde gebae

„ „ Suppe von Ayfelſchalen und altbackenen Brotreſſen,Die Apfelſchalen , auch die Kernhäufer, werden ſauber e
mit gedörrten , altbackenen Brotreſten ( auf 175 gr Brot 2

Teiß
Waſſer ) in Waſſer nebſt etwas Zimt und Zitronenſchale rechlangſam und la 1 5 1 — U 10 ein

lan 7. 0, lange gekocht , dann rührt man die Suppe durchSieb und ſüßt nach Bedarf mit Zucker .

% fawohlEine wohlſchmeckende Zuto zum Kaffee , die jender⸗
Brot wie Semmel und Aufſtrich erſpart , bereitet man folget chte
maßen : Gleiche Mengen geriebenes Kriegsbrot und aufgeko 185gedörrte Aepfel ſchichtet man lagenweiſe in eine gut gebut
Jorm . Zunächſt Brot , Zucker , Aepfel und Zimt , wie

an

Brot u. f. f., obenauf muß wieder Brot kommen . Dann gibt 3160
Butter oder Pflanzenfett in Bröckchen darauf , läßt im heihen Off e
30 —40 Minuten backen und ſtürzt , wenn erkaltet . Die 2wird erſt am nächſten Tage gegeſſen , wenn ſich der Geſchmentwickelt hat . 2

Teerezept. Miſche je ein gleichmäßig Teil von Waldmeiſte⸗Lindenblüten und Holunderblüten , dazu je ¼ Teil Pfeſſermüm
blätter und Veilchenblüten . Laſſe denſelben kurz aufkochen .
dann auf der heißen Heizfläche langſam nachziehen , ſüße

b55
Zucker und Mich , ſo erhält man einen aromatiſchen , Vernezuhigenden Familientee, welcher guten Schlaf verbürgt und
Alt und Jung gern getrunken wird .

. Sämtliche Te
aufbewahrt werde
Miſchunge

eſorten müſſen in luden und können
zuſammengeſte

Achfen
ſtdichtſchließenden Waen nach Geſchmack auch in anllt und bereitet werden .
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Sεi Yι Hausmittel .ÆεCο . Nνεε ν
Beeren und Früchte .

Als guter Zuſatz zum Brot , zu Zuckerſaft ,

Spargeikraut als Kaffee⸗Erſat .
Das Spargelkraut mit ſeinen grünen Beeren iſt ein

durchaus brauchbares Futtermittel , das man ſowohl geſchnitten in

friſchem Zuſtande als auch getrocknet in Vermengung mit Heu

verfüttern kann . Infolge ſeines recht beträchtlichen Rohprotein⸗

gelaltes ſteht es im Nährwert unſerer Luzerne nicht nach und

ſollte man ſich ſeine Werbung deshalb nicht entgehen laſſen .

Außerdem kann man aber die Beeren des Spargelkrauts auch für

einen anderen Zweck nutzen , der leider noch recht wenig bekannt

iſt . Die in den grünen Spargelfrüchten enthaltenen Körner geben
bei entſprechender Behandlung einen guten Kaffeerſatz ab . Ange⸗

ſtellte Verfuche haben vollauf die Brauchbarkeit des Spargelkaffees
dargelegt , warum es angezeigt erſcheint , die Herſtellung dieſes

Erſatzprobuktes in weiteſten Kreiſen bekannt zu machen .

Die voll ausgereiften Beeren werden geſammelt , und an

der gewöhnlichen Zimmertemperatur zum Trocknen ausgebreitet .

Schon nach menigen Tagen iſt man in der Lage , die in den Früch⸗

ten entholtenen Samen ohne große Mühe vom eingetrockneten

Fruchtfleiſch zu befreien . Nachdem nun die Körner noch etwa

2 —9 Tage an der Luft gelegen haben , kann man an das Röſten

derſelben herangehen , das genau 110
wie das Brennen des echten

Bohnenkaffees vorzunehmen iſt . Man bedient ſich dazu am beſten

eines Röſtkeſſels oder Kaffeebrenners mit Kurbel und Rührwerk ,

wie er ſich allenthalben ſchon zum Brennen von Rogge oder

Gerſte in Gebrauch befindet . Der ſo erhaltene Kaffee wird durch

die Kaffeemühle gedreht und ergibt nun in Miſchung mit einem

gleich großen Teil Cichorien einen auromatiſchen Aufguß , der ſich

nur ſchwer von einer Taſſe echten Bohnenkaffees unterſcheiden läßt

und ſelbſt einen verwöhnten Gaumen befriedigen kann .

Es ſoll hier nicht verſchwiegen werden , daß der reine Spargel⸗

kaffee ohne jeden Zufatz genau ſo wie auch reiner Cichorienkaffee

einen ſcharfen Bittergeſchmack beſitzt , der ſich indeſſen durch ſchwä⸗
cheres Aufbrühen in Verbindung mit bekannten Surro⸗

gaten ſehr gut regulieren läßt . Allem Anſchein nach iſt dieſer

Bittergeſchmack in der Hauptſache mit auf den Gehalt der Samen

an fettem Oel zurückzuführen , von dem die friſchen Früchte bis

zu 12 Proz . enthalten können . Einem Aufguß aus entölten

Spargelſamen fehlt jedoch zum guten Teil das kräftige Aroma ,

das den Spargelkaffee dem echten Tropenkaffee gerade

macht .

SÆ Pflanzenſammelkalender .

Aüchenbotaniſches für Monat Dezember .

Die milde Witterung dieſes Jahres erlaubt noch bequem

folgendes zu ſammeln :

„ Mark , ückerwurzel , Klingelrübe . Sium Sisarum L.

Die eneuelſrmigen 15 —20 Zentimeter langen , oben finger⸗

dick⸗fleiſchigen Wurzeln enthalten viel Zucker und ſchmecken ſchwach

aromatiſch ſüß . Sie liefern ro h einen ſehr guten Salat , dagegen
gekocht ein wohlſchmeckendes , ſehr nahrhaftes
S ertei je derſelben einen angenehmen ack.

uppe gekocht erteilen ſie derſ
agch hur Branntwein⸗

Deſtillation finden ſie vielfache Verwendung und werden daher

vielfach angebaut .
i arinata Loisel

NRNa n, bas gekielte Valeriunella carina

wüchſt e Stellen , auf Aeckern und ſandigen Boden
häufig . Wird verwendet wie olitaria zu gutem , grünen Salat

und Gemüſe .
ardamine

Bittere kraut ( bittere Wieſenkreſſe ) Car

amara L. Nuf Schenmggeſen an den Ufern, der e
Flüſſe , an ſchattigen , feuchten Waldplätzen * 3 10 1575
und ſehr zeitig im Frühjahr einen vortrefflichen Sa iz
Gemüſe . Geſchmack und Geruch iſt der Brunnenkreſſe ähn b
nur ſchwächer falzig , aber etwas bitterlicher . Man achte auf die

bodenſtändigen, im Kreiſe ſtehenden Blätter . —

raut zꝛc. ſiehe vorige Rummer .

Schlehen , Barbara⸗

Die jetzt mangelnde Stärke zum Steifen der Wäſche

erſetzt man ſehr gut durch folgende Miſchung : In 3Liter kochendes

Waſſer gießt man 3 Löffel voll in kaltem Waſſer verrührtes

Weizenmehl oder auch Gerſtenmehl , läßt langſam ausquellen ,
nimmt vom Feuer und fügt 3 Tafeln fein zerſchnittene , weiße

Gelatine bei , die man zuvor in kaltes Waſſer tauchte . Unter Um⸗

rühren löſt ſie ſich ſofort auf .

Das gute Aufgehen des Hefeteiges iſt zum Gelingen von

Hefeklößen und Backwerk unerläßlich . Tie dazu nötige , gleich⸗
mäßige Wärme erzielt man , ſofern man nur mit Gas kocht , alſo

der warme Küchenofen fehlt , indem man den Napf mit dem Teig

auf einem Topf mit Waſſer erhitzt , dann einen Deckel auf Gas

heiß macht und darüber deckt und nun die ſo vorbereitete Teig⸗

ſchüſſel in ein dickes Tuch oder eine 10 —12 fache Lage von Zeitungs⸗

papier feſt und lückenlos einhüllt . Der Erfolg iſt ſehr überraſchend .

RRονεν
eeeeeeeeeeeePermiſchtes .

Zehn Hauytgebote der Kriegsernährung .

1. Frage zuerſt immer uch dem Nährwert der Speiſen und erſt

nach ihrem Geſchmack —
2. Verſchaffe Dir daher , wenn Du den Nährwert der Nahrungs⸗

mittel nicht kennſt , genaue Angaben darüber .

3. Iß langſam und kaue ſorgfältig auch beim Genuß flüſſiger

Speiſen ( Suppe , dünner Brei uſw . ) um den Zuſatz von Mund⸗

ſpeichel zu vergrößern — gut gekaut iſt halb verdaut !

4. Nimm des Morgens vor der Hauptarbeit etwas Nahrhaftes

zu Dir ; erſetze alſo den Malgzkaffee , der jetzt zu End geht ,

nicht etwa durch deutſchen Tee , ſondern genieße ſtatt deſſen

Hafer⸗ oder Gerſtenſuppe wozu Du ſeit kurzem die nötigen

Marken erhältſt .
5. Kleide Dich , ſolange es draußen noch rauh iſt möglichſt warm ,

um ſo Körperwärme und dadurch Kraft zu ſparen . Dasſelbe

tue bei längerem Aufenthalt in gar nicht oder ſchlecht ge⸗

heizten Räumen .

6. Geh ' früh ' zu Bett , Du ſparſt auch dadurch Wärme und

Lebenskraft . — Wer ſchläft ißt !

7. Biſt Du Raucher , ſo rauche auch weiter mäßig — am beſten

leichten Pfeifentabak oder leichte Zigarren . Mäßiger Tabaks⸗

genuß dämpft das Hungergefühl und hebt die Stimmung .

8. Vermeide alles , was zu Magen⸗ oder Darmſtörungen führen

könnte . Denn es iſt jetzt beſonders ſchwer , eine einmal ge⸗

ſtörte Verdauung wieder in Ordnung zu bringen .

9. Vermeide endlich alles , was unnötig an den Körperkräften

zehrt z. B. überflüſſige körperliche Anſtrengungen , jede Aus⸗

ſchweifung uſw . , da es jetzt faſt unmöglich iſt , verlorenes

Körpergewicht und vergeudete Kräfte wieder zu erſetzen .

10 . Die Hauptſchuld an der Lebensmittelknappheit trägt der Krieg

mit all ſeinen Folgerungen . Schelte deshalb nicht über Deine

Landsleute und die Volksregierung , ſondern habe Geduld ,

Eine ſübbeutſche Vogelwarte ? Während in Norddeutſch⸗

land und Oeſterreich⸗Ungarn ſchon mehrfach Vogelwarten zur Er⸗

forſchung des Vogelzugs beſtehen , iſt Süddeutſchland in dieſer

Beziehung bisher zurückgeblieben , obwohl auch hier die Voraus⸗

ſetzungen für die Anlage einer Vogelwarte durchaus gegeben wären

etwa am Ueberlinger See oder an der oberſchwäbiſchenTeichplatte .
Hier gilt es , eine Lücke in der deutſchen Wiſſenſchaft aufzufüllen .

Eine füddeutſche Vogelwarte muß , wenn auch ihre ſpätere Verſtaat⸗

lichung zu erhoffen iſt , zunächſt auf Vereinsgrundlage ge⸗

ſchaffen werden . Sie bedarf dazu der Unterſtützung durch vogel⸗

kundige Mitarbeiter , ſo dann zur Aufbringung der Mittel

durch Freund der Wiſſenſchaft überhaupt . Die ſuͤddeutſche Vogel⸗
warte gedenkt namentlich auch das Flugzeug in den Dienſt der

Vogelzugſorſchung zu ſtellen . Ihre Betätigung ſolle ferner z3. B.

auch Jagdzoologie , Schädlingsbekämpfung , Gewinnung von Schmuck⸗

federn durch Zucht u. a. umſchließen . Der Zoologe Dr . Kurt

Floercke in Stuttgart ( ob . Birkenwaldſtraße 217 ) , der vor dem

Krieg die deutſche Naturſchutzparkbewegung ins Leben rief , hat

die Sache in die Hand genommen und bittet alle , die dem wich⸗

tigen Unternehmen Teilnahme entgegenbringen , mit ihm in Ver⸗

bindung zu treten . Er wird dann die Intereſſenten zu einer Ver —

ſammlung einberufen .

7
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—SICCNCCNCC Fragekaften . ————( Dieſe Spatte fteht alten Letern für jede Hrt Fragen koftenlos offen )
Fragen :

9) — Wie lange halten ſich getrocknete Pilze ?
Antworten :

Zu Frage 5) . Gerſtengrütze mit Milben : „ Stark befallenesMehl ( auch Grieß , Grütze , Graupen ) nimmt einen widerlich füß⸗lichen Geruch , der etwas an Honig erinnert , an . Für den me nſch⸗lichen Genuß ſind ſie völlig un geeignet und auch beiVerfütterung ſind Vorſichtsmaßregeln zu beachten . “
Zu Frage 6) . Hopfenſtengel zum Binben :werden in unſerer Gegend ' um Nürnberg allgemeinvon Garben , Ballen ꝛc. ſeit 10 Jahrhunderten ( Bayriſch Bier einguter Schluck ! ) verwendet und halten 2 —4 Jahre aus , wenn manſie trocken aufbewahrt und vor dem Gebrauche mehrere Tage inWaſſer legt , ſo daß ſie aufweichen .

Zu Frage 7) . ( S . M. Konstanz ) : Das Entbittern vonRoßkaſtanien haben wir im Heftes dieſes Jahrgangs nach einemalten Buche gebracht , iſt dies Ihrer Aufmerkſamkeit entgangen ?
( J. B. Dorsten ) : Vilzvergiftungen inAngaben leider nicht eingegangen . Eshandelt ſich um die Weſtfalenkolonie Bierſchlin . Die armenOpfer , 26 Kinder ſtammten ſämtlich aus Caſtrap bei Dortmundund follten nach mehrmonatlichen Aufenthalt in 2 Tagen in ihreHeimat zurückkehren .

Hopfenſtengel
zum Binden

Zu Frage 38).
Wreſchen ſind nähere

Zu Frage 9) ; Getrocknete il n mindeſten23 . 6 Pilze halten ſich zun8 Jahr , wahrſcheinlich aber noch 90 05 länger ; doch dürfte 1Hauer der Haltbarkeit nicht feſtgeſtellt ſein . Die getrockneten Pilz
* 2 11ſind auch in einem trockenen Raum aufzubewahren , am beſten 1einem Beutel frei hängend .

— Briefkaſten . .
* Herrn Eck . , Essen . Healſo in Heft 5 enthalten . 91

A. Ar. , Berlin - Fr.erhalten . In Ordnung .
Herrn P. Bla . , Köpenick Infolge woirt⸗ti „ Herrn P und Andeéren . Infolg ⸗ſcilge Verzögerung der Papierzuweiſung feitens ber KrlegswirEf 15

das
Heitungsgewerbe konnte die Rovembernunnk⸗Dezember gedruckt wer Wir bi

zein mü eſchuldicanz den . Wir bitten allgen

Herrn Ludw . Röhlautet : Lahrbach ( Rhön )

Heft 5 und 6 iſteine Doppelnummer ,
Artikel erſcheint ſpäter .
4 . 40 Mk . für zweite Halbjahr dankend

„ Bromberg . Die Adreſſe von Pfarrer
Kreis Gersfeld .

Poſtſchecktonto Nürnberg 4636

Geldeinſendungen erbitten unter
Verlag des „ Puk “ .

Inſerate

die vier ge⸗

ſpaltene

Petitzeile
oder deren

Raum 30 Pfg .

Verlag Körster &Borries , Lwickau
Das verbreitetſte Werk über Pilze iſt

Bon Seiten der

Augenblicke verſagen .Voltsausgabe C: 40 wichtige
Gruppen und ausführlicher

J 2,50 Mk .

hat das Recht

auf ein

ratisinſerat

von 5 Zeilen

im Halbjahr .
I

aeen eere 8erGebiet bei Strafe verbuken, igchbmennmifſton iſt es im beſetzten Brennesselhaarwas2 lichen Deutſchland zu bezi bete,Zeitungen von em öſt⸗ en noliches . alkohollfr .
Michael , faſt unſere ganzen Fethpoſtlen ader bei ſich zu tragen . Ebenſo ſind kehtes, Vorslgliches , aunee2 2 2 die Nummern des 5 12 74 üdungen zurückgekommen . ir werden aäarpflegemittel , Haar-

Führer für
iherauen Nutfrenn und ſpäter zuſenden . Unſere 3 Mk .

„ „ . . KEFöHH Per bitten wir um balbige An bei Alisfall verhütend ,
8— letzigen Privatadreſſe . Die bisherigen Beziehen 91 . Jabe ihrerPilzjreunde

ſonders Oeſterreich , Schweiz, Hollund
Wutslande , be⸗ M f asSer -

mit naturwahren , farbig . Abbilbungen . wieder bedienen , da die bisherige , ſehr ſtrenge Spette nuumehr UIll WBuchausgabe A: 3 Bände , 13 : [iſt . Etwaige Unſtimmigteiten in der ieferur
en

iflehoben bulver zur Selbstherstellung
8 1f 345 qr; nteilen . Der Verl rd Fi ig bitten uns n t⸗ I u
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